
Ein Tag nach 20 Jahren

Am 23. April 1992 haben wir mit dem Wiederaufbau des vom Krieg und Bürger-

krieg zerstörten Kinderspitals Kantha Bopha in Phnom Penh begonnen. Schon ein 

halbes Jahr später konnte das Spital in Betrieb genommen werden.

Am 23. April 2012 wurden in den mittlerweile in Kambodscha fünf erbauten  

Kinderspitälern Kantha Bopha 456 schwer kranke Kinder hospitalisert, 
2982 kranke Kinder ambulant behandelt, 52 chirurgische Operationen, 
51 Geburten in der Maternité in Siem Reap, durchgeführt.

Ferner wurden an diesem 23. April drei offene Herzoperationen und drei interven-

tionelle Herzkatheter durchgeführt. Unter der Leitung eines französischen Teams, 

das hier nun monatlich während 10 Tagen operiert und so unsere kambodschani-

schen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor Ort ausbildet.

Am 24. April, morgens um 06.00 Uhr, waren insgesamt 2030 Patienten 
hospitalisiert.

Diese Leistungen konnten und können nur dank Ihren Spenden und dank dem 

Einsatz und dem Engagement, Tag und Nacht, der 2400 kambodschanischen Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter erbracht werden.

Wir danken Ihnen von ganzem Herzen. Jeder Franken hilft heilen, retten und vor-

beugen. Ohne die Kantha Bopha Spitäler würde sich in Kambodscha ein verborge-

nes passives Genocid der Kinder abspielen, in einem Land, das durch Krieg, Bürger-

krieg und Genocid gelitten hat. 

Kantha Bopha steht über der Politik, ist humanitär, im wahren Sinne des Wortes. 

Auch der König von Kambodscha, König Norodom Sihamoni, steht über der Poli-

tik. Er wird mich nächste Woche in die Schweiz begleiten, um den Spenderinnen 

und Spendern den Dank auszusprechen. Nochmals, wir danken Ihnen von ganzem 

Herzen.
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